
              
 
 
 
 
 

 

WOCHEN INFO 
 

Sonntag 27.09. – 4.10.15 
 

„Glaube und Gemeinschaft“„Glaube und Gemeinschaft“„Glaube und Gemeinschaft“„Glaube und Gemeinschaft“    
 

Maria Himmelfahrt 
  

 
 

   Maria Himmelfahrt  Maria Rast  
So 27.9.    

10.00 
 
 
 
19.00 

Tag des Denkmals  
gem. Messe im Kartausenhof  
Intention:  
               f. + Hr. Peter Skarek 
 
Abendmesse 

 
keine Messe 

Mo 28.9.    
Di 29.9. 16.00  EKO - Vorbereitung  
Mi 30.9.   9.00  Mütterrunde  
Do 1.10. 16.00 

18.30 
EKO - Vorbereitung   

Legio Mariä 
Fr 2.10.    
Sa 3.10. 15.00 

 
18.00 

Goldene Hochzeit  
Helma und Sigurd Meixner 

 
 
Rosenkranz 

So 4.10.   8.30 
10.00 
 
 
 
 
 
18.30 
19.00 

Messe  
 
 
 
 
 
 
Rosenkranz 
Abendmesse 

 
Familienmesse – Erntedank 
Intention:  
f. + Mitglieder d. Fam. Moser 
Vorstellung d. EKO Kinder 
JuCa Sammlung 
Pfarrkaffee 

 

26. W.i.Jkr.       1.Lg: Num 11, 25-29         2. Lg: Jak 5, 1-6             Evg.: Mk 9, 38-43.45.47-
48 
 

Glaubwürdigkeit 
 

Jemand lebt überzeugend, stimmig; seine Worte und Taten entsprechen 
einander. Ein derartiges Leben kann anstecken, ist glaubwürdig. Mit harten 
Worten fordert Jesus seine Jünger auf, glaubwürdig zu leben: lieber ein Auge 
ausreißen, beziehungsweise eine Hand oder ein Bein abhacken, als 
unglaubwürdig zu sein. Diese Aufforderungen schmerzen, schneiden im wahrsten 
Sinn des Wortes ins eigene Fleisch. Mit diesen scharfen Worten will Jesus jedoch 
keiner Körperfeindlichkeit Ausdruck verleihen oder gar Angst erregen. Mit 
deutlichen Bildern fordert er die Glaubwürdigkeit seiner Jünger ein. Die Jünger 



Jesu sollen nicht mit neidischen oder abfälligen Blicken andere Menschen 
beobachten, sie sollen vielmehr sich selbst betrachten, die Stimmigkeit ihres 
Handelns prüfen und entsprechend korrigieren. Heute heißt das: an unserer, an 
meiner, an deiner Glaubwürdigkeit hängt der Glauben unserer Gemeinde, 
unserer Kirche. Unsere Glaubwürdigkeit ist der einzige Maßstab, mit dem die 
„Kirche“  in den Augen der „Welt“ bestehen kann. Die Worte Jesu sind hart, 
damals, wie heute. Denn wenn ich ehrlich bin, muss ich persönlich gestehen, 
dass es bei mir allzu oft an Glaubwürdigkeit fehlt... 
 
MMRR  .So 4.10.,10 Uhr ErntSo 4.10.,10 Uhr ErntSo 4.10.,10 Uhr ErntSo 4.10.,10 Uhr Erntedank edank edank edank ––––    FamilienmesseFamilienmesseFamilienmesseFamilienmesse    
anschließend Pfarrcafé,  gestaltet von den Eltern der Erstkommunionkinder. 
Und JUCA- Sammlung  – Toiletteartikel, Wurst- und Fischdosen, Teigwaren, 
Suppen etc. – für die Versorgungsfahrten der Jungen Caritas ist auch noch! 
Bitte beteiligen Sie sich!  
Vielen Dank an die Spender aus MH, die schon am 20.9. aktiv waren. 
 
So 20.9. Gordanas Resumé Outdoor-Tag  :“:“:“:“Phantastisch! Ich liebe 
diese jungen Menschen. Sie waren fleißig, hilfsbereit, man hat 
die Gemeinschaft gespürt...“ 
Beim Baumstamm-Hindernis-Parcours, bei Gruppenarbeiten, beim Wandern 
fanden sie einander- unsere jungen Firmkandidatinnen und – kandidaten.          
Bravo!Bravo!Bravo!Bravo!    
    
    

Aktive Mütter Aktive Mütter Aktive Mütter Aktive Mütter     
10 „Langgediente “ plauderten, wanderten, verbrachten mitsammen 
zwei fröhliche Tage im Stift Melk und in der Wachau (12.u.13.9.) 
 

….und 8 „Neue“  starteten mit der wöchentlichen Mütterrunde am 16.9. 
 
Ankündigungen:Ankündigungen:Ankündigungen:Ankündigungen:    

    

ScheiblingsteinSo 4.10 ., 11 Uhr  -  
Festmesse 60 Jahre St. Hubertus  mit Abtprimas Backovsky 
– anschließend Musik,  warmes Mittagsbuffet 
 

 

MMRR  Di, 6.9.,19 Uhr Diavortrag   Dr. Dieter Litschauer   
„5000er +, Erinnerungen an meine Fünftausender“ 
 
 
 

mehr um uns, um unsere Größe, um unsere Macht; dann müssen    Impressum / Medieninhaber:                                                                  DVR 0029874(12211)MH und 0029874(12215)MR 
Pfarren Maria Himmelfahrt und Maria Rast. Pfarrmoderator: Dr. Laurent Lupenzu-Ndombi, 3001 Mauerbach, Talgasse 2 


